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56 2020.RRGR.45 Motion 024-2020 PLR (Dütschler, Hünibach) 
Kein Freibrief für die GVB Privatversicherungen AG 
 
56 2020.RRGR.45 Motion 024-2020 PLR (Dütschler, Hünibach) 
Pas de carte blanche pour GVB Assurances Privées SA 
 
   
Präsident. Traktandum Nr. 56, eine Fraktionsmotion der FDP: «Kein Freibrief für die GVB Privat-
versicherungen AG». Diese wurde zurückgezogen. Der Fraktionssprecher, Grossrat Peter Dütsch-
ler, gibt eine kurze Erklärung ab. 
 
Peter Dütschler, Hünibach (FDP). Wir wollten mit unserer Motion das Gebäudeversicherungsge-
setz (GVG) präzisieren. Erstens: Die GVB Privatversicherungen AG soll das Versicherungsportfolio 
auf Haus und Umgebung beschränken. Zweitens: Rechtsetzende Bestimmungen seien zu konkreti-
sieren. 
Auslöser war das digitale Start-up mymica.ch, das durch die GVB Privatversicherungen AG aufge-
schaltet wurde. Wir wollen faire Spielregeln mit gleich langen Spiessen für alle. Mit dem GVB-
Monopol pflegen wir einen alten Zopf im Versicherungsgeschäft. Wieso die GVB neben ihrem Mo-
nopol noch Privatversicherungen anbieten darf, im selben Versand dieselben Kunden mit demsel-
ben Logo anschreiben darf, übersteigt weiterhin unsere Logik. Sie hat aber gegenüber dem 
funktionierenden Privatversicherungsmarkt einen nicht unwesentlichen Vorteil. Wir finden das 
schlicht nicht fair, die GVB hat dieses Doping nicht nötig. 
Ich danke dem Regierungsrat für die durch die WEU an Frau Professor Häner der Bratschi AG in 
Auftrag gegebene Studie bezüglich mymica und der klaren Antwort zu unserem Vorstoss. Das Gut-
achten sollte aufzeigen, ob das Angebot einer Sach- oder Vermögensversicherung, wie zum Bei-
spiel einer Hausrat- oder Haftpflichtversicherung, seitens GVB überhaupt zulässig ist. Die 
Gutachterin kommt zum klaren Schluss, dass die GVB Privatversicherungen AG keine solchen Ver-
sicherungen anbieten darf. Der Verwaltungsrat der GVB hat darauf die Privatversicherungen AG 
angewiesen, das Pilotprojekt Hausratversicherung einzustellen und nicht weiterzuführen.  
Gemäss dem erwähnten Gutachten ist das geltende Gesetz klipp und klar. Die GVB hat mit ihren 
Tochtergesellschaften überhaupt keinen Spielraum für Angebote in den Bereichen der Privathaft-
pflicht-, Hausrats- und Motorfahrzeugversicherungen. Die von uns verlangten Präzisierungen sind 
daher nicht nötig, deshalb habe ich die Motion zurückgezogen. Man könnte jetzt noch die Frage 
stellen, wieso ist es überhaupt so weit gekommen ist und was dieser Ausrutscher gekostet hat. Dies 
mache ich nicht, ich buche das jetzt als Lehrgeld von der GVB ab. (Der Präsident bittet den Redner, 
zum Schluss zu kommen. / Le président demande à l’orateur de conclure.) Wir sind sehr zufrieden 
mit der Antwort, die Grenzen sind klar gezogen und es herrscht wieder Ordnung im Stall. Danke für 
die Aufmerksamkeit und guten Appetit. 
 
Präsident. Wir unterbrechen die Beratungen. Ich wünsche herzlich einen guten Appetit. Wir sehen 
uns um 13.30 Uhr wieder unter der Leitung von Vizepräsident Hervé Gullotti. 
 
 
Hier werden die Beratungen unterbrochen. / Les délibérations sont interrompues à ce stade.  
 
Schluss der Sitzung um 11.45 Uhr. / Fin de la séance à 11 heures 45.  
 
Die Redaktorin / La rédactrice  
Ursula Ruch (de+fr) 
     


